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Vorwort

Verbandsturnfest Willisau06
Beste Propaganda für den Turnsport
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Liebe Turnerinnen und Turner

Die farbige Sonderbeilage vom Verbandsturnfest
Luzern, Ob- und Nidwalden in der Mitte dieses
Heftes soll an die viereinhalb Tage Sport, Spass und
beste Unterhaltung in Willisau erinnern. Aus rund
5000 Fotos wurde eine Auswahl getroffen, welche
die Dynamik und Faszination dieses Sportanlasses
widerspiegeln soll. Dafür einen speziellen Dank dem
inform-Team sowie der Redaktion für die Gestaltung
des Layouts. 

Ein weiteres grosses Dankeschön haben all jene ver-
dient, die zum guten Gelingen des Verbandsturn-
festes beigetragen haben, besonders die Hauptver-

antwortlichen (Sylvia Gerber, Wettkampfleiterin;
Erwin Grossenbacher, Verbandspräsident; Robi
Küng, OK-Präsident; Mathias Kunz, Leiter Turnko-
mitee; Daniel Kuster, Präsident STV Willisau), aber
auch die vielen Helferinnen und Helfer vom STV
Willisau und die rund 9000 aktiven Turnerinnen und
Turner. 

Viel Vergnügen beim Lesen und auf Wiedersehen am
nächsten Verbandsturnfest im Jahre 2012!

Ursula Hunkeler



2

Hans Christen
Leiter Region Luzern-Land
Valiant Bank, Sursee
Telefon 041 925 69 73
Telefax 041 925 69 39
E-Mail: hans.christen@valiant.ch

Schutz bei anziehenden Zinsen mit HypoTenplus

Läuft Ihre Hypothek bald aus? Oder fassen Sie den Erwerb einer Liegenschaft ins Auge? Die Valiant Bank

bietet neu mit dem Hypothekarprodukt HypoTenplus eine Lösung an, die Sie auch bei anziehenden 

Hypothekarzinsen ruhig schlafen lässt.

Mit HypoTenplus wohnt Mann und Frau in jedem Fall günstiger als mit einer ordentlichen Festhypothek.

Die Kundenberaterinnen und Kundenberater der Valiant Bank erarbeiten gerne in einem persönlichen

Gespräch die für Sie beste Lösung – ganz nach dem Motto: «Nähe, die Sie weiter bringt».

HypoTenplus der Valiant Bank: 
Finanzierungsbeispiel

Hypothekarkredit CHF 480'000.– im Rahmen der 1. Hypothek, aufgeteilt je zur Hälfte in
Laufzeiten von 10 Jahren und 1 bis 6 Jahren (frei wählbar)

Mischzinssatz für Laufzeitkombination 10 Jahre / 1 Jahr
3.50 % (Stand 3. Juli 2006)
Hypothekarzins pro Monat CHF 1'400.–
Geschenk: Ein Jahr lang die neue Hypothekenversicherung  
Hypoprotect mit Schutz gegen Arbeitslosigkeit und Arbeitsunfähigkeit.

Im obigen Beispiel schenkt Ihnen die Valiant Bank CHF 510.–. 
Erkundigen Sie sich bei Ihrer Valiant Bank nach den aktuellen Bedingungen.



Blickpunkt

Seniorinnen am ETF 07 und an der Gymnaestrada in Dornbirn
In einem Jahr ist es so weit!

Kaum ist das Verbandsturnfest
Willisau06 mit der farbenfroh
choreografierten Grossraumvor-
führung von 120 Seniorinnen mit
ihren leuchtenden Tüchern Ver-
gangenheit, rücken die beiden
nächsten Grossereignisse näher.

«Sommer – Sonne – Hooray!» Die
Übungsfolge fürs ETF 07 in Frau-
enfeld, in Szene gesetzt von meh-
reren hundert ganz in schwarz ge-
kleideten Turnerinnen und Tur-
nern mit knallorangen Tüchern an
dünnen Stäben. Das effektvolle
Handgerät wird sehr geschickt als
Blickfang in verschiedensten Vari-
ationen eingesetzt und wirkt in
der grossen Masse als Dreieck,
Schild, Fahne, Schachbrett, Wind-
rad und vielen anderen Möglich-
keiten sehr ausdrucksstark und
dekorativ. Aus unserem Ver-
bandsgebiet sind 20 Seniorinnen
unter der Leitung von Marlys
Anderhalden und Evi Rüfenacht
fleissig am üben. Dazu treffen wir
uns regelmässig in der Felsberg-
turnhalle in Luzern.

Luft/Air/Aria, in diesem Block tur-
nen 19 Turnerinnen in der Gross-
raumvorführung Seniorinnen/
Senioren an der Gymnaestrada in

Dornbirn. Die Kern-Übungsfolge
ist die selbe wie am ETF, nur wird
sie entsprechend dem Thema
«Luft» mit einem «Wind»-darstel-
lenden Vor- resp. Nachspann er-
gänzt. Ebenfalls müssen die
Gruppenübergänge trainiert wer-
den. Demzufolge und der vermin-
derten Teilnehmerzahl wegen, ist
das Gymnaestrada-Training inten-
siver. Unser Verband gehört zur
Region Mitte, was einen Trai-
ningstag alle zwei Monate und im
nächsten Frühling ein ganzes
Weekend im Glarnerland bedingt.
Dort werden alle Regionen (Ost-

schweiz, Mitte, Romandie) fürs Fi-
nish zusammen gezogen.

Die Turnerinnen sind top moti-
viert für die beiden Grossanlässe.
Sie wissen nun auch, dass Petrus
seit Willisau gelernt hat, die Re-
genschleusen bis nach dem Auf-
tritt der Seniorinnen kräftig zu-
zudrücken. Alle freuen sich auf
gute Kameradschaft und Team-
work innerhalb einer Gross-
gruppe – auf eine tolle Zeit – sie
haben ein Ziel!

Evi Rüfenacht
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Gymnaestrada 2011
Die 14. Gymnaestrada, das Weltturnfest in Lausanne

o.b. Der Exekutivrat des Interna-
tionalen Turnerbundes FIG hat an
seiner letzten Sitzung in Kuala
Lumpur entschieden, dass die 14.
Gymnaestrada 2011 am Sitz des
Olympischen Komitees in Lau-
sanne stattfinden wird.  Die Schwei-
zer Kandidatur setzte sich bereits
im ersten Wahlgang mit 24 Stim-

men gegen die Konkurrenten aus
Amsterdam (fünf Stimmen) und
Brüssel (drei Stimmen) durch.
Damit findet im Sommer 2011 das
Weltturnfest oder die «Olympi-
schen Spiele des Breitensportes»
nach 1969 in Basel und 1982 in
Zürich bereits zum dritten Mal in
der Schweiz statt.

Erwartet werden zu diesem tur-
nerischen Grossanlass in der Waadt-
ländermetropole – die mit Erfolg
Europa- und Weltmeisterschaften
im Kunstturnen durchführt – ge-
gen 25´000 Turnerinnen und Tur-
ner aus über 40 Ländern. 



Blickpunkt

Begegnungsfest 50+
Sport ist nicht nur etwas für Jugendliche

Die Bedeutung des Senioren-
sports wird je länger je mehr
erkannt. Das Bewegungsfest 50+
fördert das Bewusstsein und den
Spass am Sport im Alter.

dm. Am Donnerstag, 24. August
2006 findet von 10 bis 16 Uhr das
bereits traditionelle Bewegungs-
fest für Seniorinnen und Senioren
auf der Luzerner Allmend statt.
Nach drei Durchführungen in
Nottwil wagt das OK den Schritt in
die Stadt. «Wir möchten einmal in
einer anderen Region aktiv wer-
den und auf den Seniorensport
aufmerksam machen», meint
Heinz Steger, OK-Chef des Bewe-
gungsfests 50+. «Zudem erhoffen
wir uns, wieder einen neuen Per-
sonenkreis anzusprechen und zu
aktivieren.» Sollte das Wetter
nicht mitspielen, werden die meis-
ten Aktivitäten in die grosse
Mehrzweckhalle bei der Kaserne
(AAL) verlegt.

Der Eintritt kostet 10 Franken, in-
begriffen sind die Teilnahme an
sämtlichen Bewegungsangeboten
sowie die Mittagsverpflegung. Es
ist für alle etwas dabei: Zum Auf-
wärmen wird Gymnastik mit Mu-
sik empfohlen. Wer sich weiter

mit Musik bewegen möchte, wird
beim Volkstanz fündig. Vielleicht
versucht man sich jedoch wieder
einmal im Kartenlesen oder wagt
sich ans Jonglieren. Wer sich
einen lang gehegten Wunsch er-
füllen möchte, kann auch zum
Tennisrakett greifen (Mini-Tennis).
Die Rundwanderung im Biregg-
wald zur Oberrüti und die Velo
Rundtour sind weitere Mög-
lichkeiten, um aktiv zu werden. 
Nordic Walking als Trendsportart
darf im Programm nicht fehlen.
Auch werden verschiedene senio-

rengerechte Spiele angeboten.
Als Highlights gelten Bauchtanz,
Boccia und Sommercurling. Aus-
gebildete Fach- und Senioren-
sportleiter/-innen sowie eine leis-
tungsfähige Festwirtschaft sorgen
für das Wohlbefinden der Teil-
nehmenden.

Heinz Steger betont, dass Sport
und Bewegung für Seniorinnen
und Senioren genauso wichtig
und ausführbar sind, wie für
Jugendliche. Wer sich im Alter
bewegt und Sport treibt, tut
etwas für seine Gesundheit und
geniesst eine bessere Lebens-
qualität. Zudem macht es Spass,
sich mit anderen Leuten in der
freien Natur zu bewegen. Träger
des Bewegungsfestes 50+ sind das
kantonale Sportamt, die IG Sport
Luzern plus, die Sportkommission
der Stadt Luzern und die Pro
Senectute des Kantons Luzern.

Einzelpersonen können ohne An-
meldung teilnehmen. Für Gruppen
ab fünf Personen wird eine An-
meldung bis zum 22. August 2006
über Telefon 041 226 11 99 ge-
wünscht.

Dominik Meier
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Verbandsnews

Jubiläum 25 Jahre Verbands-Archiv im Diebenturm Sursee
Am 2. September geht’s in Sursee hoch zu und her
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Am Tag der Sorsi-Änderig wird in
und um den Diebenturm in Sur-
see ein jubiläumswürdiges Spek-
takel ablaufen.

Praktisch am gleichen Ort wie vor
25 Jahren, auf dem Mühleplatz,
wird der offizielle Eröffnungsakt
des Jubiläums stattfinden. Im Ge-
lände rund um den Diebenturm
wird in einem Zelt für die Gäste
für Essen und Trinken bestens
gesorgt sein. Auf dem Weg zum
unteren Graben werden Markt-
stände mit Grillspezialitäten, Ge-
tränke, im Besonderen der neu
kreierte Turnertrunk vom CLUB
´95 zum Kauf angeboten. In der
Zunftstube der Zunft «Heini von
Uri» werden Zünftler für feines
Essen in Regie besonders besorgt
sein. Die Turnerstube zuoberst im
Turm – in der sonst Sitzungen
abgehalten werden – wird zur
TURNERBAR  umfunktioniert. 

Der 20. September 1980 war für
den damaligen Kantonalturnver-

bandspräsidenten Hansruedi
Neeser (Reiden) ein besonders
historischer Tag, fand doch damals
die feierliche Eröffnung und
Übergabe des Verbandsarchives
und der Turnerstube im Dieben-
turm in Sursee statt. Hansruedi
freute sich besonders, dass das
Verbandsarchiv in Sursee, am
Gründungsort des Kantonalturn-
verbandes, eine bleibende Stätte
gefunden hatte.

Nach gut  25 Jahren ist der 
Moment gekommen, sich dieser
Werte zu besinnen und ein ent-
sprechendes Jubiläum zu lancie-
ren. Das ganze OK dieses Jubi-
läums freut sich, viele Turner in
Begleitung in Sursee begrüssen zu
dürfen.             

Otti Blum

VORANZEIGE

Am 2. September 2006 findet in Sursee der

JUBILÄUMSANLASS 
25 JAHRE DIEBENTURM-UMBAU statt.

In Zusammenarbeit mit der Stadt Sursee, der Zunft Heini von Uri, des
STV Sursee und des Turnverbandes Luzern, Ob- und Nidwalden statt.

Das Festprogramm für diesen Jubiläumsanlass sieht wie folgt aus:

11.00 Uhr Apéro
11.30 Uhr Offizielle Ansprachen
12.00 Uhr Mittagessen
13.30 Uhr Turnvorführungen und musikalische Unterhaltung

anschliessend Festwirtschaft bis 00.30 Uhr

Während des ganzen Tages besteht die Möglichkeit, den Turm zu
besichtigen.

Die organisierenden Vereine freuen sich bereits heute, viele Interes-
sierte am Jubiläum begrüssen zu dürfen.

Verbandsvorstand und 
OK 25 Jahre Diebenturm-Umbau



Vereins-Porträt

FTV Fischbach
Klein aber fein!

hun. Auf meine Frage, wo denn
die Hauptstrasse 15 in Fischbach
sei, meinte die Dame vor dem Ge-
meindehaus: «Irgendwo diese Rich-
tung. Aber wen suchen sie denn?»
Meine Antwort: «Theres Langen-
stein.» «Das ist etwas anderes.
Sehen Sie die Fahne dort? Genau
da ist das Haus!». Theres Langen-
stein, Präsidentin des FTV Fisch-
bach, ist jetzt während der Fuss-
ball-WM sichtbarer Fussball-Fan.
Im Hauseingang werden die Be-
sucher mit einer Fussball-WM-

Dekoration empfangen und hin-
ter dem Haus wurde ein Zelt mit
Grossleinwand für die Übertra-
gung der Fussball-WM aufgestellt.
«Für Freunde und Kollegen»,
meint sie. «Wir haben in unserer
Verwandtschaft einen bekannten
Fussballer, Stefan Wolf, der be-
reits im Schweizer Nationalkader
zum Einsatz kam». Ihre Söhne
Reto und Thomas sowie Ehemann
Walter freut’s!

Fischbach ist ein Dorf ohne Laden
und Post, aber mit einem gross-
zügig eingerichteten Schulhaus
mit Aussenanlagen und einem
zeitweise funktionierenden Res-
taurant Krone. «Sonst müssen die
Vereine in die Schützenstube aus-
weichen, dem Clublokal der
Schützen», informiert Theres. 
Der FTV Fischbach, dem 33 Turner-
innen angehören, ist in eine Mon-
tag- und eine Donnerstag-Turn-
gruppe sowie eine Mutter-Kind-
Gruppe aufgeteilt. Am Montag
turnen die jüngeren und aktive-
ren Frauen unter der Leitung von

Monika Unternährer (zusammen
mit Conny Roth) und am Donners-
tag wird ein Gesundheitsturnen
unter der Leitung von Annelies
Wolf (zusammen mit Gritli Wüest)
angeboten. Pia Grüter leitet die
Muki-Gruppe und zweimal im
Jahr das Vaki-Turnen, das jedes
Mal von vielen Vätern besucht

6

Präsidentin Theres Langenstein.

VORSTAND:

Präsidentin
Theres Langenstein 

Vize
Annerös Brand 

Kassierin
Monika Unternährer 

Aktuarin
Marie-Theres Brunner 

Techn. Leiterin
Annelies Wolf 
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wird. Die Leiterinnen besuchen re-
gelmässig die Technikerkurse des
Verbandes.
«Am ETF 07 nehmen wir nicht teil,
dafür haben wir am Verbands-
turnfest in Willisau mitgemacht
und kamen mit unserer Gruppe
(praktisch der ganze Verein) im
einteiligen Vereinswettkampf All-
round auf den 11. Platz. «Wir
haben kräftig zugelegt, waren wir
doch noch Letzte am Frauensport-
tag in Triengen letztes Jahr», er-
klärt Theres. 
Dieses Jahr feiert der FTV Fisch-
bach ein Jubiläum: 30 Jahre sind
seit der Gründung am 22. Sep-
tember 1976 vergangen, wobei
heute noch zehn Gründungsmit-
glieder als aktive Turnerinnen
mitturnen. Anstatt sich die Arbeit
für die Feierlichkeiten aufzubür-
den, gönnen sich die Turnerinnen
eine zweitägige Reise. Sie stehen
während des Jahres oft im Ver-
einseinsatz, so zum Beispiel an der
Kilbi: Sie organisieren die Tom-
bola und die Festwirtschaft. (Zu
erwähnen ist die wunderschöne

Fünf Fragen an die Technische
Leiterin Annelies Wolf

In welchem Bereich liegen die
Schwerpunkte im Turnbetrieb?
In unserem Verein haben wir
keine speziellen Stärken, es sei
denn, wir nehmen teil am Frau-
ensporttag oder Verbandsturn-
fest, da wird extra darauf trai-
niert.

Welches sind die Stärken des
FTV Fischbach?
Grossbeteiligung in der Turn-
stunde, abwechslungsreiches
Jahresprogramm, z.B. Minigolf,
Jassmeisterschaft und Kegeln
und gute Kameradschaft.

Hat der FTV Fischbach auch
Schwächen?
Keine. Aber neben dem Muki-
Turnen fehlt noch eine Mäd-
chen- oder Jugendriege.

Wie sieht es mit dem Turnnach-
wuchs aus?
Uns plagen Nachwuchssorgen.
Die Angebote der Fitness-Cen-
ters sind gross und konkurren-
zieren uns. Viele Turnerinnen
wollen nicht an einen Verein
gebunden sein.

Ein kurzer Werbeslogan zum
Schluss: warum sollte man beim
FTV Fischbach ein Aktivmitglied
sein?
Wotsch fit blibe und Kamerad-
schaft fiere, chom cho turne i
FTV Fischbach.

Vorstand: Von links nach rechts: Annelies Wolf (techn. Leiterin), Theres Langenstein
(Präsidentin), Annerös Brand (Vize), Monika Unternährer (Kassierin) und Marie-Theres
Brunner (Aktuarin).

Dekoration, die Vizepräsidentin
Nelly Brand jedes Jahr neu ge-
staltet.) Am Vereinsempfang die-
ses Jahres, den die Gemeinde für
die Neuzuzüger und für zu ehr-
ende Vereine und Personen
durchführt, organisieren sie den
Apéro selbstständig.
Auf dem Jahresprogramm stehen
weiter eine Jassmeisterschaft und
Bowling, ein Chlaushöck und na-
türlich die Generalversammlung.
Und wenn es genug Schnee hat,
ein Dörfliskirennen auf dem Land
von Gemeindepräsident Bürli. Der
Chlaushöck wird zusammen mit
der Männerriege organisiert.
Immer einmal im Jahr vor den
Sommerferien wird ein Brätel-
abend durchgeführt. 
Den FTV Fischbach plagen auch
Nachwuchsprobleme, auch hier
wollen die Leute nicht an einen
Verein gebunden sein. Hie und da
gibt es einen Neueintritt.
Auf der Homepage der Gemeinde
wirbt der FTV Fischbach für Neu-
mitglieder. In der Fischbacher
Dorfzeitung «Hecht» wird den

Vereinen Platz eingeräumt und
bei jeder sich bietenden Gele-
genheit werben die Präsidentin
und ihre Turnerinnen für Neumit-
glieder.

Ursula Hunkeler
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FABRIKVERKAUF
Attraktive Schnäppchenangebote • Standard Sortiment • Geschenk Ideen

TRISA FABRIKVERKAUF
Kantonsstrasse 31 • 6234 Triengen • 041’935’35’35

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mittwoch & Freitag
Samstag

13.30 - 18.00 Uhr
9.00 - 12.00 Uhr
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Vorschau

Neuenkirch organisiert die Verbandsmeisterschaften 2007

Das Jahr 2007 steht  ganz im Zei-
chen des 100-Jahr-Jubiläums des
STV Neuenkirch. Zu diesem An-
lass organisiert die Aktivriege die
Verbandsmeisterschaften im Ver-
einsturnen am 5. Mai 2007.
Neben diesem grossen Sport-
event hat sich die Aktivriege zum
Ziel gesetzt, verschiedene sport-
liche aber auch gesellschaftliche
Anlässe zu planen. Darunter ge-
hören z.B. eine Familien-Olym-
piade für die Bevölkerung von
Neuenkirch, ein spezielles Schnee-
Weekend oder ein gemeinnüt-
ziger Einsatz in der Gemeinde. 

Im Jahre 2007 findet das eid-
genössische Turnfest in Frauen-
feld statt. Um möglichst frühzeitig
die Wettkampfprogramme zu-
sammengestellt zu haben und
auch für die ersten Vorführungen
bereit zu sein, kommt das frühe
Wettkampfdatum den techni-
schen Verantwortlichen sehr ent-
gegen. Somit haben alle noch ge-
nügend Zeit, kleinere oder grös-
sere Anpassungen für das ETF
vorzunehmen.
Ebenfalls ist das Wettkampfdatum
in Absprache mit dem Verband
koordiniert worden, damit es zu
keinen Überschneidungen von
verschiedenen Anlässen kommt. 

So präsentieren sich die High-
lights im Frühling 2007 wie folgt:

– SA 05. Mai 2007 
Verbandsmeisterschaften,
Neuenkirch

– SA 19. Mai 2007 
Gym-Day Grosswangen

– SO 20. Mai 2007 
Gym-Cup Reiden

– SA 02. Juni 
Kant. Männerturntag in Buochs

– SA 16. Juni 
Beginn ETF Frauenfeld

Der STV Neuenkirch ist bekannt
als Top-Organisator und Gast-
geber von Turnanlässen. Auch für

diese Verbandsmeisterschaften
steht ein erfahrenes, motiviertes
Team bereit, um diesem Anlass
den richtigen Rahmen zu verlei-
hen. Mit den vorzüglichen Sport-
anlagen Grünau und der neu er-
stellten Dreifachturnhalle können
wir eine ideale Infrastruktur zur
Verfügung stellen. 

WAS ERWARTET EUCH IN
NEUENKIRCH?

– Erste Wettkampfgelegenheit
im Frühling 2007

– Erste Standortbestimmung für
das ETF

– Spannende Wettkämpfe für
Verbands- und Gastsektionen

– Festzelt mit Live Musik

– Ein Jubiläumsfest der
speziellen Art 

Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Tag in Neuenkirch und
schätzen eure Anwesenheit an
unserer Jubiläumsparty!

Für das OK
Marcel Wolfisberg

OK-Präsident

Neuenkirch als Top-Sektion an den Schau-
kelringen.

Das motivierte OK der Vereinsmeisterschaften.

Wettkampfanmeldungen und
nähere Informationen folgen!
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Oetterli Druck
www.oetterlidruck.ch 

10. Dezember 2006
10.00 – 12.00 Uhr
Stadthalle Sursee

Sonntags-Brunch
8.00 – 10.00 Uhr

Sonntags-Lunch
12.00 – 14.00 Uhr

www.turnverband.ch
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Vorschau

Leichtathletik
Schweizer Final LMM in Schüpfheim

Der STV Schüpfheim, unter der
Leitung von Ruedi Müller, orga-
nisiert den Schweizer Final Leicht-
athletik Mannschaftsmehrkampf
in Schüpfheim. Der Anlass findet
am Wochenende 9./10. Septem-
ber 2006 auf den Sportanlagen
Moosmättili statt. Es werden sich
rund 100 Mannschaften für den

Final qualifizieren. Dabei werden
mehr als 500 Athletinnen und
Athleten zu sehen sein. Aus dem
Verbandsgebiet sind sicher wieder
einige Mannschaften mit Medail-
lenambitionen am Start. So sind
in der Zwischenrangliste nicht
weniger als elf Teams aus Luzern,
Ob- und Nidwalden auf einem

Medaillenrang anzutreffen. Am
letztjährigen LMM-Schweizerfinal
erreichten nur die Mädchen des
STV Hitzkirch in der Kategorie
Weibliche Jugend A mit dem
Silberplatz eine Medaille.

Daniel Schneider

Geräteturnen
Gerätemeeting in Ballwil

Der STV Ballwil, unter der Leitung
von Hansruedi Honauer, orga-
nisiert am Freitag und Samstag,
22./23. September 2006 das Mee-
ting im Einzelgeräteturnen in der
Turnhalle in Ballwil. An diesen
zwei Tagen werden gegen 240
Turnerinnen und Turner in den

Kategorien 5 bis 7 und Damen
und Herren erwartet. Zahlreiche
Gästeturner/-innen nutzen diesen
Wettkampf als Vorbereitung für
die Schweizermeisterschaften.
Am Freitagabend, ab 19.00 Uhr
sind rund 80 Männer aus der
ganzen Schweiz am Start. Gegen

160 Turnerinnen sind am Samstag,
ab 09.00 Uhr im Einsatz. Es wer-
den spannende und für die Zu-
schauer attraktive Wettkämpfe
erwartet.

Hans Baschung
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Vereinsturnen
Schweizer Meisterschaften im Vereinsturnen in Sissach

149 Vereine haben sich an den
Schweizer Meisterschaften vom
9./10. September 2006 in Sissach
BL für das Vereinsturnen ange-
meldet. Aus unserem Verbands-
gebiet starten neun Vereine.
Dabei sind die Medaillenanwärter
BTV Luzern (Schaukelringe und
Sprünge), Rickenbach (Barren)

und Ettiswil (Boden und Reck).
Weiter starten der STV Wolhusen
mit der Kleinfeldgymnastik, der
STV Neuenkirch an den Schau-
kelringen und die Aktiven vom
STV Dagmersellen mit der Gross-
feldgymnastik. Der STV Sursee
startet in der Kategorie Tram-
polin, der DTV Emmenstrand mit

einer Gymnastik Bühne ohne
Handgeräte und der STV Rog-
gliswil am Barren.
Die Teilnehmer/-innen hoffen, dass
viele Zuschauer aus unserem Ver-
bandsgebiet nach Sissach reisen, um
unsere Topathleten anzufeuern.

Daniel Schneider

VORANZEIGE

19. September 2006: VORSTÄNDE- UND LEITERKONFERENZ (VLK)

Alle Vereins- und Riegenpräsidenten/-vorstände sowie die 
TK-Leitenden sind herzlich eingeladen.

Beginn 19.30 Uhr in Hergiswil, Lopper Saal, Saalöffnung ab 18.45 Uhr.
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5. November 2006 Hallenstadion Zürich

• Moderation durch Sascha Ruefer
• Special Guest: Nubya
• Attraktives Vorprogramm
• SMS-Wettbewerb: Auf den Sieger setzen 
• und attraktive Preise gewinnen

Sicher Sie sich einen der 6‘000 Sitzplätze
• Attraktive Vergünstigungen für Vereine/Gruppen
• Bestellungen via Ticketcorner, www.ticketcorner.ch, 
•Telefon 0900 800 800, oder via www.swiss-cup.ch

SWISS CUP – ein Anlass der Spitzenklasse

Mehr Informationen zum SWISS CUP unter www.swiss-cup.ch

• Autogrammcorner
• Interviews mit Athleten und Prominenten
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Vorschau

Ausschreibung
Polyathlon 2006

Polyathlon 2006
23. September 2006

Informationen zum Polyathlon
unter
www.turnvereinsursee.ch
www.turnverband.ch

Organisator: STV Sursee
im Auftrag des Turnverbandes
Luzern, Ob- und Nidwalden

Der STV Sursee organisiert zu-
sammen mit der Abteilung Ju-
gend des Turnverbandes Luzern,
Ob- und Nidwalden den Poly-
athlon.
Der Polyathlon findet am 23.
September 2006 auf der Sport-
anlage Stadthalle in Sursee statt.
Das OK ist bestrebt, einen un-
vergesslichen Anlass zu orga-
nisieren. Jeder Teilnehmer wird
mit einem Erinnerungspreis be-
lohnt.

Wir freuen uns über deine An-
meldung und wünschen dir einen
erlebnisreichen Tag in Sursee. 

ALLGEMEINE WEISUNGEN 

Der Einfachheit halber verwen-
den wir die männlichen Personen-
und Stellenbezeichnungen. Da-
runter sind stets auch die weib-
lichen Bezeichnungen zu verste-
hen.

Anmeldestelle
Sandra Lauber 
Kühbergstrasse 12 
6142 Gettnau
Tel. 041 970 39 55

Anmeldeschluss
Donnerstag, 31. August 2006

Bitte beiliegende Formulare ver-
wenden und vollständig aus-
füllen. Am Wettkampftag sind
Mutationen möglich.

Kategorien
Kat. A Jg. 1990, 1991, 1992
Kat. B Jg. 1993, 1994
Kat. C Jg. 1995, 1996
Kat. D Jg. 1997 und jünger

Startvorschriften
Eine Gruppe besteht aus fünf Kin-
dern. Der Jahrgang des ältesten
Kindes gibt die Startkategorie an.
Jüngere Teilnehmer können in
der nächst höheren Kategorie un-
beschränkt eingesetzt werden.
Umgekehrt darf jedoch höchstens
ein älterer Teilnehmer in der jün-
geren Kategorie starten. Pro
Gruppe müssen mindestens zwei
Mädchen starten. Pro Riege
können mehrere Gruppen starten.

Familienkategorie
Eine Gruppe besteht aus drei Perso-
nen. Ein Erw. und zwei Kinder
oder zwei Erw. und ein Kind. Die
Anmeldung erfolgt am Wett-
kampftag.

Auskünfte
Sandra Lauber,  Tel. 041 970 39 55,
sandra.lauber@gmx.ch

Startgeld
Fr. 50.– pro Gruppe bis spätestens
31. August 2006.
Bei unentschuldigtem Fernbleiben
wird kein Startgeld zurückerstat-
tet. 

Haftgeld
Pro Riege ist ein
Haftgeld von Fr.
100.– zu entrich-
ten. Das Haftgeld
wird zurückerstat-
tet, wenn die An-
meldung und Ein-
zahlung rechtzei-
tig und vollständig
eingegangen sind
und wenn die An-
zahl der Diszipli-
nenrichter einge-
halten wird.  

Versicherung ist Sache der Teil-
nehmer. Der Organisator lehnt
jede Haftung für Unfall, Scha-
denfall und Diebstahl ab.

Durchführung
Der Anlass findet bei jeder
Witterung statt.

Anreise
Sursee ist mit den öffentlichen
Verkehrsmitteln Bahn und Bus
erreichbar. Der Weg zum Wett-
kampfplatz ist signalisiert. Park-
plätze sind signalisiert. PW’s und
Reisecars werden eingewiesen.

Disziplinenhelfer
Jede Riege hat pro zehn Kinder
einen Disziplinenhelfer zu stellen.  

Auszeichnungen
Die ersten drei Gruppen jeder
Kategorie gewinnen eine Aus-
zeichnung. Jedes teilnehmende
Kind erhält ein Andenken.

Turnverband Luzern, Ob- und
Nidwalden

Wettkampfleitung
Sandra Lauber

OK-Präsident 
STV Sursee

Beat Uebelhart

TK-Chef
STV Sursee

Pius Häfliger
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ZEITPLAN

09.30 Uhr Start Kat. A + B

bis 8.30 Uhr Mutationen Kat. A und B

11.45 Uhr Rangverkündigung Kat. A + B

12.30 Uhr Start Kat. C + D

bis 13.00 Uhr Mutationen Kat. C und D

15.00 Uhr Start Familienkategorie

16.00 Uhr Apéro Ehrengäste

16.00 Uhr Showblock STV Sursee

16.30 Uhr Rangverkündigung Kat. C + D

9.30–16.00 Uhr Plauschwettkampf



14

Spezialgeschäft für:

� KunstturnerInnen- und Geräte-

turnschuhe Marke Asics Tiger, 

IWA, Bleyer und Kay Bee

� Gerätehandleder Marke  
Reisport-SwissCup etc.

� Fitness-Artikel und -Geräte

� Schuhservice

Ehrenmitglied Turnverband

Luzern, Ob- und Nidwalden

Maihofstrasse 14
6004 Luzern
Bus 1, Haltestelle
Schlossberg

Tel./Fax 041 420 44 63
Tel. P 041 420 63 67

Prompter Versand 

in die 

ganze Schweiz!
fritz genhart

...seit über 30 Jahren

Spezialgeschäft für:

• Kunst- und Geräteturnschuhe

Marke Asics-Tiger, 
Gym-IWA und Bleyer

• Gerätehandleder

Marke Reisport-Swiss
• Armband aus Frottée, 

Handgelenkstützen
• Schlüssel- und Taschenanhänger
• Magnesia

Rank 1, 6006 Luzern

Hinter Restaurant Viktoria
Bus 1, Haltestelle Weggismatt
Tel./Fax: 041 420 44 63
Natel: 079 475 84 91
genhart-sport@bluewin.ch
Besuch nach telefonischer 

Vereinbarung. Besucher-
Parkplätze hinter dem Haus.

Ehrenmitglied Turnverband

Luzern, Ob- und Nidwalden

Kostümvermietung

Für Kinder
Themen: Piraten, Wespen, Schlümpfe, Mäuse,…
Und dann: Röcke, T-Shirt, Dress, Pon-Pons, …

Für Erwachsene
Diverses: Dress, farbige T-Shirt,…

Kontaktadresse: Silvia Meier, Hellbühlerstr.17, 6017 Ruswil
Tel. 041/495 20 36 Natel 079/330 80 84

Aargau 056 461 61 61
Basel 061 711 55 77
Bern 031 996 13 13

Ostschweiz 071 446 14 44
Zentralschweiz 041 496 96 99
Zürich 044 444 14 44

Informationen und Reservationen unter
www.eurobus.ch

Effizienz,
Geschick und

Schnelligkeit ...
... zählen im Sport. Unsere Stärken sind Zuverlässigkeit,

Termintreue, Qualität und Flexibilität. Wir fahren seit mehr als 

14 Jahren die Mannschaften der Kloten Flyers. 

Vertrauen Sie unserem Powerplay.
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Nachruf

FRANZ MEIER
21. Januar 1918

16. April 2006

Leider mussten wir schon wieder
von einem BTV-Ehrenmitglied für
immer Abschied nehmen. Viele
Bürgerturnerinnen und Bürger-
turner, viele Turnfreunde aus nah
und fern in Begleitung der Bür-
gerturnfahne, der Fahne vom TV
Sempach, vom Turnverband Lu-
zern, Ob- und Nidwalden und von
der Eidgenössischen Veteranen-
vereinigung Luzern, Ob- und Nid-
walden gaben der Turnerpersön-
lichkeit Franz Meier das letzte
Geleit.
In seinen Lieblingssportarten Tur-
nen und Leichtathletik war Franz
ein sehr erfolgreicher Athlet. Mit
17 Jahren trat er als Aktivmitglied
dem TV Sempach bei, wo er als

Leichtathlet rasch grosse Fort-
schritte machte. In den Jahren
1939/1940 und 1947 leitete er als
Oberturner seine Stammsektion
Sempach. Für seine Verdienste
verlieh ihm der STV Sempach 1948
die Ehrenmitgliedschaft. 1941 trat
er als Aktivmitglied in die Leicht-
athletenriege des Bürgerturnver-
eins Luzern ein. Als erfolgreicher
Zehnkämpfer und Werfer verhalf
er der LA-Riege zu manchem wert-
vollen Erfolg. In seiner Lieblings-
Disziplin, dem turnerischen Zehn-
kampf, schaffte er an vielen Wett-
kämpfen die erforderliche Punkt-
zahl für den begehrten Kranz. Für
seine Leistungen bekam Franz
1954 die Freimitgliedschaft des
Bürgerturnvereins.
Von 1958 bis 1961 leitete Franz die
Leichtathletenriege. Im Jahr 1964
ehrte ihn der BTV Luzern mit der
Ehrenmitgliedschaft und 1965
übernahm er das Amt des tech-
nischen Leiters, welches er bis 1971
inne hatte. Franz gehörte auch
dem technischen Komitee des
Kantonalturnverbandes an. Im
Jahr 1969 wurden seine grossen
sportlichen Leistungen mit der
Ehrenmitgliedschaft des Kan-
tonalturnverbandes belohnt.
Nach der Gründung des Leichtath-
letikclubs Luzern (1988), der durch
den Zusammenschluss der LA-

Riegen des BTV’s und des Stadt-
turnvereins Luzern hervorging,
war Franz Meier im technischen
Bereich in einer der Hauptchargen
tätig. Besonders  stolz war er, dass
er in dieser Zeit als Verantwort-
licher der Leichtathleten der BTV-
Turnfestsektion 1991 in den Dis-
ziplinen 100 m Pendellauf mit 48
Athleten und 1000 m Lauf mit 26
Läufern, je die max. Punktzahl von
30 Punkten an den Turnfestsieg
beitragen konnte.
Nach seiner vorzeitigen Pensio-
nierung widmete sich Franz Meier
seinen vielen Hobbys. Insbesondere
der Senioren-Leichtathletik, wo er
in der Disziplin Kugelstossen ab
dem 70. Lebensjahr lange Zeit welt-
weit ungeschlagen war. So wurde
er in 60 Wettkämpfen vier mal
Europa- und vier mal Weltmeister.
Mit 85 Jahren beendete er seine
sportliche Karriere an den Senioren-
Weltmeisterschaften in Puerto Rico
mit einem weiteren grossen Sieg.
Lieber Turnfreund Franz, die
ganze grosse Turnerfamilie ist dir
für deine Kameradschaft, deinen
Einsatz, deine Erfolge sehr dank-
bar. Du hinterlässt eine grosse
Lücke, die nur schwer zu schlies-
sen sein wird.

Fritz Genhart

WERNER STAMM 
Lentulustrasse 51
3000 Bern

27. März 1908
7. Juni 2006

Von 1940 – 1944 war
Werner Stamm Präsi-
dent der Technischen

Kommission des Frauenturnver-
bandes. Für seine Verdienste wur-
de er im Jahre 1944 mit der Ehren-
mitgliedschaft ausgezeichnet. Bis
zu seinem Tode war Werner
immer mit unserem Turnverband
verbunden. Besuchte er doch
noch als 94-Jähriger die DV in
Altbüron und überbrachte der
Abteilung Seniorinnen und Senio-

ren einen Unterstützungsbeitrag
von Fr. 1’000.–.

Wir werden Werner als guten
Turnfreund in bester Erinnerung
behalten.

Esther Fuhrer

Wir trauern um unser ältestes Ehrenmitglied



Info

Verbandsturnfest Willisau06
Fotos für deinen Verein

Während dem Turnfest stand ein
Fototeam im Einsatz. Es wurden
ca. 3000 Fotos geschossen. 
Marianne Baschung Eisserle ver-
waltet die Bilder. Wer interessiert
ist und Bilder von seinem Verein
oder von einem besonderen Wett-
kampf wünscht, kann sich bei
Marianne melden.

Sie wird das Gewünschte auf CD
brennen und zustellen.

Infos bei: 
Marianne Baschung Eisserle 
Tel. 041 280 03 65
Natel 076 566 07 13
E-Mail meisserle@swissonline.ch
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Goldschmiede Alfred Zürcher Rothenburg
Flecken 20  Tel. 041 280 75 20

www.alfredzuercher.ch

...weil
verrückt
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Auszug aus dem Jahresprogramm 2006

September

Herbstanlass Eidgenössische 
Turnveteranen

Mo 04. Training ETF/Gymnaestrada 2007, Luzern
So 10. Veteranen Pick-Nick, Littau
Fr 15. SM Qualiwettkampf Turnerinnen, Sursee
Sa 16. Teku Frauen und Männer Ebikon
Sa/So 16./17. Muki Grundkurs Teil 1, Büron
Sa 16. Teku Jugend Herbst, Wolhusen
Di 19. Vorstände- und Leiterkonferenz VLK,

Hergiswil
Fr/Sa 22./23. Geräte-Meeting, Ti/Tu K5-K7 + Sen./Gäste

Region Napf/Pilatus, Ballwil
Sa 23. FAK-Kurs Modul 4 / Rhetorik, Oberkirch
Sa 23. Polyathlon, Sursee
Fr – So 29.–1.10. J+S Grundkurs Turnen LU 8111.3/6 

(1. Teil), Willisau
Sa/So 30. /1. Trainingscamp für SM Turnerinnen + 

Turner, Stansstad

Herbstferien vom 30. September bis 15.Oktober

Oktober

Fr – So 06.-08. J+S Grundkurs Turnen LU 8111.3/6 
(2. Teil) Willisau

Fr 13. SM Vorbereitungswettkampf 
SM Teilnehmer, Sarnen

Sa/So 14./15. Teku Sie und Er (Abteilung Senio-
rinnen/Senioren), Chlotisberg

Sa/So 14./15. Muki Grundkurs Teil 2, Büron
Sa/So 14./15. 111. Eidgenössische Turnveteranen-

Tagung, Winterthur
Sa 21. Erlebniskurs Frauen Indoor, Stans/Alpnach
Mo 23. Training ETF/Gymnaestrada 2007, Luzern
Sa 28. Herbst Teku mit FK / 

Nr. STV-69 106098.220, Willisau
Sa 28. Herbst WK Kitu, Stans

November

Sa/So 04./05. Muki Grundkurs Teil 3
Mi 08. LA-Kurse, offen
Sa 18. J+S FK Turnen / Nr. 8118/6, Willisau
Mi 22. Gymnastik Workshop, Sursee
Sa 25. Geräte Spezial-Kurs, Luzern
Sa 25. Delegiertenversammlung Turnverband,

Willisau
Mo 27. Training ETF/Gymnaestrada 2007,

Luzern

Dezember

So. 10. Turnshow, Stadthalle Sursee

Weihnachtsferien vom 23. Dezember bis 2. Januar 2007

Für Kurse,  J+S Kurse, Wettkämpfe und Anlässe
Die als turnende STV-Mitglieder deklarierten Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer sind gemäss Regle-
ment bei der SVK des STV gegen Haftpflicht, Brillen-
schäden und Unfallzusatz versichert.

Für unentschuldigtes Fernbleiben wird Fr. 20.– 
in Rechnung gestellt.

Der Unkostenbeitrag ist vor Kursbeginn zu 
bezahlen. 
Er wird von der Geschäftsstelle des Turnverbandes
Luzern, Ob- und Nidwalden in Rechnung gestellt.

Die Kontrolle der Mitgliederkarte STV erfolgt am
Kurstag!

Kurskosten für Mitglieder aus anderen 
Turnverbänden:
•  Abendkurs Fr.   50.– / Person
•  Tageskurs bis 4 Std. Fr. 100.– / Person
•  Tageskurs länger als 4 Std. Fr. 150.– / Person

•  Diese Ansätze gelten für Personen aus den
Verbänden Sport Union, SVKT, Satus.

Kurskosten für Personen, die keinem 
Turnverband angeschlossen sind:
•  Abendkurs Fr. 200.– / Person
•  Tageskurs Fr. 500.– / Person

•  Diese Ansätze gelten für Personen aus aus-
getretenen STV-Vereinen oder kommerziellen
Institutionen (z. B. Pro Senectute)

Achtung: Gilt für alle Kurse!
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Besuchen Sie noch heute
das Eurostaro-Schrank
paradies in Inwil!

Ausstellung
Fabrikation
Verkauf

Öffnungszeiten

Montag bis Donnerstag: 7.30 – 12 Uhr, 13 – 17 Uhr
Freitag: 7.30 – 12 Uhr, 13 – 16 Uhr
Samstag: 9 – 12 Uhr

für Ihre Wohnung und das Büro
finden Sie in der grossen Eurostaro-Ausstellung.

Fordern Sie Spezielles, verlangen Sie unsere
neuen Prospekte!
Oder schauen Sie gleich bei uns herein.

Robert Stadelmann
Industriestrasse, CH-6034 Inwil
Telefon 041 448 03 33, Telefax 041 448 26 41
www.eurostaro.com, info@eurostaro.com

T r a u m s c h r ä n k e

Uneingeschränkt praktisch.

Liebe Turnerinnen und Turner,
liebe Turnfreunde
Wir heissen Euch im Naturfreunde-
haus Brünig herzlich willkommen!
Das gemütliche Haus eignet sich für
einzelne Tagesausflügler wie für
Gruppen. (Familienfeste, Vereins- und
Firmenausflüge, Kurse, Schulver-
legungen und Lager).

Anfragen und Reservationen nehmen
wir gerne entgegen unter 041 678 12 33
oder info@nfs-bruenig.ch

Auf Euren Besuch freuen sich
Ruedi Durrer und Erika Elmer



Ausschreibungen / Kurse

Männerturntag 2008

Datum: Mai/Juni 2008

Anforderungen an den Veranstalter:
– gute Infrastruktur für ca. 1000 

Personen (Aussenanlagen, Saal,
Turnhalle)

– Verpflegungsmöglichkeiten oder
Festwirtschaft

Hinweise/Bemerkungen:
– Der Anlass findet jährlich statt
– Es sind auch Meldungen für 

nachfolgende Jahre willkommen

Fragen werden gerne beantwortet von:
Fred Moser
Abteilungsleiter Frauen/Männer
fremo6011@bluewin.ch
041 320 44 69

oder

Rita Eberle 
Technische Leiterin Ressort Männer
eberle@svema.ch
041 917 45 44

Interessensmeldung/Bewerbung bis spätestens 
15. September 2006 an:

Abteilungsleiter Veranstaltungen:
Daniel Schmid
Surseestrasse 9
6218 Ettiswi

Frauensporttag 2008

Datum: Mai/Juni 2008

Anforderungen an den Veranstalter:
– gute Infrastruktur für ca. 500 

Personen (Aussenanlagen, Saal,
Turnhalle)

– Verpflegungsmöglichkeiten oder
Festwirtschaft

Hinweise/Bemerkungen:
– Der Anlass findet jährlich statt

(ausser VTF- / ETF-Jahr)
– Es sind auch Meldungen für 

nachfolgende Jahre willkommen

Fragen werden gerne beantwortet von:
Fred Moser
Abteilungsleiter Frauen/Männer
fremo6011@bluewin.ch
041 320 44 69

oder

Linda Andergassen
Leiterin Ressort Frauen
linda.andergassen@freesurf.ch
041 440 93 49

Interessensmeldung/Bewerbung bis spätestens 
15. September 2006 an:

Abteilungsleiter Veranstaltungen:
Daniel Schmid
Surseestrasse 9
6218 Ettiswi
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Termine / Kurse / Ausschreibungen

Einladung zum 3. Leiterhöck

Wann: Donnerstag, 17. August 2006
Zeit: 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Ort: Restaurant Gersag in Emmenbrücke

Einladung an: Mitglieder des Ressorts Geräteturnen Luzern, Ob- und Nidwalden
Leiterinnen und Leiter der Geräteriegen Luzern, Ob- und Nidwalden

Daniel Burkart,  Roland Bucher (Abteilung Aktive), 
Erwin Grossenbacher (Präsident Turnverband Luzern, Ob- und Nidwalden)

Traktanden: 1. Begrüssung und Appell Martin Hebeisen
2. Rückblick / Ausblick ETF 2007 Martin Hebeisen / Felipe Andres 
3. Erläuterungen zu den Weisungen 1 / 2006 Roland Bucher
4. Neues Anmeldetool Werner Furrer
5. Neue Kurse Eliane Bucher
6. Wertungsrichterausbildung Hans Knüsel
7. Verschiedenes Martin Hebeisen

Turnergrüsse 

Martin Hebeisen
Ressort Geräteturnen Luzern, Ob- und Nidwalden
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Termine / Kurse / Ausschreibungen

Teku Jugend – Leiterinnen und Leiter von Mädchen- und Jugendriegen

Kursbeginn: Samstag, 16. September 2006

Kursdauer: 08.30 – 14.00 Uhr 

Kursort: Sportanlage Berghof Wolhusen

Kursziel: fachliche und methodische 
Weiterbildung

Kursleitung: Roger Felder, Schüpfheim

Teilnahme- Leiter/-innen von Mädchen- und
berechtigt: Jugendriegen vom Turnverband

Luzern, Ob- und Nidwalden

Mitbringen: Bildungspass mit Mitgliederkarte
Schreibzeug und Notizmaterial
Persönliche Sportausrüstung
Getränke und Zwischenverpflegung

Diverses: Bitte pünktlich erscheinen, dass wir
um 08.30 Uhr beginnen können

zu beachten: Die als turnende STV-Mitglieder
deklarierten Teilnehmer/-innen sind
gemäss Reglement bei der SVK des
STV gegen Haftpflicht, Brillen-
schäden und Unfallzusatz versichert

Anmeldung: mit offiziellem Kursanmeldeformular
bis Samstag, 2. September 2006, an 

Turnverband Luzern, Ob- und Nid-
walden
Abteilung Jugend
Roger Felder
Schulhausstrasse 10
6170 Schüpfheim

oder per E-Mail:
rosche.felder@bluewin.ch

Abteilung Jugend: Sandra Lauber-Stalder
Verantwortlicher Kurse und J+S: Roger Felder

Zeit Teku 1 Teku 2 Teku 3 Teku 4

08.00 Uhr - 08.30 Uhr Anmeldungen der Vereine

08.30 Uhr - 08.50 Uhr Organisation in der Halle

08.50 Uhr - 09.10 Uhr gemeinsames Einturnen

Ausdauer Jahresmeisterschaft Spiel Akrobatik für

09.15 Uhr - 10.15 Uhr Rope Skipping einmal anders Lacrosse Jugendliche

Akrobatik für Ausdauer Jahresmeisterschaft Spiel

10.25 Uhr - 11.25 Uhr Jugendliche Rope Skipping einmal anders Lacrosse

Spiel Akrobatik für Ausdauer Jahresmeisterschaft

11.35 Uhr - 12.35 Uhr Lacrosse Jugendliche Rope Skipping einmal anders

Jahresmeisterschaft Spiel Akrobatik für Ausdauer

12.45 Uhr - 13.45 Uhr einmal anders Lacrosse Jugendliche Rope Skipping

anschliessend Kursschluss in der Halle

Neues Online-Anmeldetool des Turnverbandes Luzern, Ob- und Nidwalden

Seit dem 25. Juni 2006 verfügt der Turnverband Luzern, Ob- und Nidwalden über ein eigenes Online-Anmeldetool.
Dieses steht vorerst für Kurs-Anmeldungen zur Verfügung. In einem weiteren Schritt sollen auch Online-Anmeldungen
für Geräteturnanlässe möglich sein.

Wir werden euch zu gegebener Zeit ausführlich informieren.
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Termine / Kurse / Ausschreibungen

Management-Trainings-, Führungs- und Ausbildungskurs (FAK)
Rhetorik und Gesprächsführung

Kursbeginn: Samstag, 23. September 2006

Kursdauer: 09.00 – 17.00 Uhr 

Kursort: Oberkirch, Baumeisterzentrum
SAS Stiftung für Ausbildner

Kursziel: Die Teilnehmenden
– erhalten praktische Tipps zur 

Vorbereitung von Vorträgen, 
Sitzungen, Anlässen oder Ver-
sammlungen

– lernen Ideen klar, präzise und an-
schaulich vorzutragen

– lernen und üben das Sprechen und
Auftreten vor Publikum

– erhalten Informationen über 
Kommunikationswege

Themen: – Präsentations- und Redetechnik
– Sicheres Auftreten
– Positiv beeinflussen
– Kontaktstark sein
– für den Ersten Eindruck gibt es

keine zweite Chance
– Gesprächsführung

Kursleitung: Walter Zurkirch, Hildegard Meier,
Kurt Risi, Willi Scheidegger, Esther
Fuhrer

Kurskosten: Fr. 120.– inkl. Mittagessen, Pausen-
verpflegung und Kursunterlagen. Bei
unentschuldigtem Fernbleiben
werden die Kurskosten trotzdem ver-
langt. Das Kursgeld ist am Kurstag zu
bezahlen.

Mitbringen: Schreib- und Notizmaterial, 
STV-Mitgliederausweis, Bildungspass

Anmeldung: Bis Montag, 4. September 2006,
unter www.turnverband.ch mit
Kursanmeldetool oder per E-Mail an
info@turnverband.ch oder per Brief-
post mit dem Kursanmeldetformular
an:

Geschäftsstelle Turnverband Luzern,
Ob- und Nidwalden, 
Pilatusstrasse 16, 6010 Kriens

Die Anmeldung ist definitiv, als Be-
stätigung wird kurz vor Kursbeginn
eine Teilnehmerliste verschickt (für
Fahrgemeinschaften)

Abteilung FAK; Walter Zurkirch
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Termine / Kurse / Ausschreibungen

Teku Frauen/Männer

Kursbeginn: Samstag, 16. September 2006

Kursdauer: 12.30 – 18.45 Uhr 

Kursort: Ebikon, Turnhallen Wydenhof und
Zentralschulhaus

Kursleitung: Mitglieder Abteilung Frauen/Männer
und fachspezifische Leiter/-innen

Verpflegung: Es wird ein Imbiss abgegeben. 
Getränke und Kuchen werden zum
Verkauf angeboten

Mitbringen: Kursausweis / Bildungspass (mit Foto),
Mitgliederkarte STV

zu beachten: Für unentschuldigtes Fernbleiben
wird ein Unkostenbeitrag von Fr. 20.–
erhoben.

Anmeldung: mit offiziellem Kursanmeldeformular
(inkl. Mitgliedernummer STV) bis
Samstag, 2. September 2006, an 
Linda Andergassen, Buchfeldweg 7,
6033 Buchrain

Bitte unbedingt gewünschte Gruppe
und Ersatzgruppe auf der Anmeldung
vermerken (z.B. G5, Ersatz G1).

Abteilung Frauen/Männer: Fred Moser
Ressortleiterin Frauen: Linda Andergassen
Techn. Leiter Ressort Männer: Rita Eberle

H = Halle (Wydenhof:1,2,3,4;  Zentral:4,5)

Zeit Gruppe1 H Gruppe2 H Gruppe3 H Gruppe4 H Gruppe5 H Gruppe6 H

12.30 Besammlung für alle im Wydenhof1 - Kurseröffnung 

12.45-
13.55

Fitgym mit 
Matten

1
Intervall-
training

2
Spiel-
Olympiade

3
Sportverletz.
/ Prävention 

4
Hip Hop 
Bühne

5
Balance/
Geschicklichk.

6

14.05-
15.15

Spiel-
Olympiade

3
Sportverletz.
/ Prävention 

4
Hip Hop 
Bühne

5
Balance/
Geschicklichk.

6
Fitgym mit 
Matten

1
Intervall-
training

2

15.15-
16.00 Pause mit Imbiss im Wydenhof 

16.00-
17.10

Hip Hop 
Bühne

5
Balance/
Geschicklichk.

6
Fitgym mit 
Matten

1
Intervall-
training

2
Spiel-
Olympiade

3
Sportverletz.
/ Prävention 

4

17.20-
18.30 Balance/

Geschicklichk.
6

Fitgym mit 
Matten

1
Intervall-
training

2
Spiel-
Olympiade

3
Sportverletz.
/ Prävention 

4
Hip Hop 
Bühne

5

18.35 Schluss für alle im Wydenhof1 – Infos, Kursschluss 

Daten, die man sich unbedingt merken sollte:

Teku Sie und Er
Samstag/Sonntag, 14./15. Oktober 2006, Chlotisberg

Wir freuen uns auf möglichst viele Teilnehmer/-innen

Abteilung Seniorinnen/Senioren
Otto Suter



24

Wir vertrauen auf Ihre Zukunft.
Versicherungen und Vorsorge. Der umfassende Schutz der Winterthur.

Winterthur Versicherungen 
Generalagentur Luzern, Inseliquai 10, 6005 Luzern, Tel. 041 227 47 47
Generalagentur Stans, Obere Spichermatt 12, 6371 Stans, Tel. 041 618 36 18
Generalagentur Sursee, Bahnhofstrasse 38a, 6210 Sursee, Tel. 041 922 25 25

Wir sind für Sie da.

Die trendigen 
POWER-Bänder

in good company
Generalagentur Sursee
Walter Egli, Generalagent
Bahnhofstr. 15, 6210 Sursee
Tel. 041 926 36 11, Fax 041 926 36 21

Generalagentur Luzern
Stephan Villiger, Generalagent
Alpenstr. 1, 6002 Luzern
Tel. 041 419 49 11, Fax 041 419 49 51
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4. Regionenmeisterschaft Region Pilatus

Ein neuer Wettkampf-Modus bil-
dete den Rahmen für die Regi-
onenmeisterschaft der Region
Pilatus. Trotz der erschwerten
Bedingungen zeigten die Turner-
innen und Turner einen hoch-
stehenden Wettkampf. Die Favo-
riten setzten die Akzente und
behaupteten ihre Positionen. In
den Jugend-Kategorien domi-
nierte Littau die Konkurrenz. Ab
Kategorie 5 sammelten die Tur-
nerinnen des TZN Medaille um
Medaille.

hm. Am Wochenende vom 13. 05
2006 gelangte in der Dossenhalle
in Kerns die 4. Regionenmeis-
terschaft der Region Pilatus (Turn-
verband Luzern, Ob- und Nid-
walden) zur Austragung. Integriert
in diesen Wettkampf erkoren die
Obwaldner Turnerinnen und Tur-
ner zum 27. Mal ihre Obwaldner
Meisterinnen und Obwaldner
Meister. Die 360 Turnerinnen und
45 Turner zeigten einem be-
geisterten Publikum Turnkost
vom Besten.

Neuer Modus
Prägend für diesen Wettkampf
war ein neuer Modus, der ver-
suchsweise zur Anwendung ge-
langte. Die Turner der Obwaldner
Meisterschaften wurden in die
Riegen der Damen integriert.
Daraus resultierte, dass alle Tur-
nerinnen am Barren ein Pausen-
Gerät zu absolvieren hatten. Eine
für die Turnerinnen ungewohnte
Situation, die ihnen viel mentale
Stärke abverlangte. Martin Heb-
eisen und der organisierende
Turnverein Kerns waren sich nach
dem Wettkampf einig, dass es
sicherlich richtig war, den Modus
zu testen, für nächstes Jahr aber
eine andere Lösung angestrebt
werden müsste. Im Weiteren wird
man sich Gedanken über das
Tagesprogramm machen müssen.
Bei 450 Teilnehmerinnen an ei-

nem Tag wird ein Doppelwett-
kampf-Platz bis Kategorie 4 oder
5 unumgänglich. Ob sich dies
umsetzten lässt, hängt aber
hauptsächlich davon ab, ob dazu
die nötigen Wertungsrichterin-
nen und Wertungsrichter gefun-
den werden.
Die Turnerinnen und Turner
liessen sich aber durch die schwie-
rigen Umstände nicht beirren und
überzeugten einmal mehr mit
ausgezeichneten Leistungen. Der
Vormittag war geprägt durch die
180 Turnerinnen und Turner der
Kategorien 1 und 2. Geturnt wur-
de in drei Abteilungen, auf zwei
Wettkampfanlagen.

Favoriten-Sieg in der Kategorie 1
Die Kategorie 1 der Damen wurde
wie schon eine Woche zuvor an
den Verbands-Jugendmeister-
schaften in Malters, von Lena
Yanez  (STV Hochdorf) und Na-
thalie Yavuz  (STV Littau) domi-
niert. Diesmal gewann jedoch
Lena mit 0.10 Punkten Vorsprung
vor Nathalie. Im dritten Rang
klassierte sich Lea Ernst (STV
Littau).
Obwaldnermeisterin in der Kate-
gorie 1 wurde Jasmin Imhof
(Kerns) vor ihrer Vereinskollegin
Sina Ettlin. Bei den Herren domi-
nierten die Turner aus Sarnen klar
und belegten gleich alle drei
Podest-Plätze. Obwaldnermeister
wurde Eric Küchler vor Basil

Gasser und Benjamin Burch. Ist
Siegen vererbbar? Es scheint so.
Eric ist der älteste Sohn der mehr-
fachen Kantonalmeisterin aus den
80er-Jahren Karin Küchler-Oder-
matt (STV Sarnen).

Knappe Entscheidung in der
Kategorie 2
In der Kategorie 2 lagen die ersten
fünf Ränge nur 0.15 Punkte aus-
einander. Den Grundstein für
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Phillis Weber (Littau) Siegerin K2.

Ella Ernst (Littau) Rang 2 K2 

Denise Steinhauser (Hochdorf) Rang 3 K2 Lea Ernst (Littau) Rang 3 K1 



ihren Sieg legte Phillis Weber (STV
Littau) am ersten Gerät, Reck, mit
einer Note von 9.60. Vom
erturnten Vorsprung von 0.20
Punkten, auf die später zweit-
platzierte Vereinskollegin Ella
Ernst, rettete sie 0.05 Punkte über
den Wettkampf. Den dritten Rang
teilten sich mit weiteren 0.05
Punkten Rückstand Bettina Stein-
egger (TZN) und Denise Stein-
hauser (STV Hochdorf).
Den Sieg in der Obwaldnermeis-
terschaft der Kategorie 2 trug
Valentina Berisha (Sachseln) nach
Hause. Imzweiten Rang klassierte
sich die Kernserin Bianca Ettlin.
Bei den Herren holten sich die
erfolgreichen Turner aus Sarnen
einen Doppelsieg. Martin Spichtig
gewann vor Thomas Kiser.

Spannender Wettkampf in der
Kategorie 3
Auch in der Kategorie 3 ging es
äusserst eng zu und her. Die
ersten neun Ränge lagen gerade
mal 0.25 Punkte auseinander.
Laura Schupp (STV Littau), Janine
Gehrig (STV Ballwil) und Nathalie
Hotz (STV Littau) lieferten sich
einen spannenden Wettkampf
um die Ränge 1–3. Die Führung
wechselte praktisch nach jedem
Gerät. Die Nasenspitze vorne
hatte am Ende Laura Schupp. Sie
gewann mit 0.05 Punkten Vor-
sprung auf Janine Gehrig (STV
Ballwil) und 0.15 Punkten Vor-
sprung auf Nathalie Hotz. Obwald-
nermeisterin in der Kategorie 3
wurde, mit einem klaren Vorsprung
von 0.45 Punkten, Regula Wagner
(Kerns). Den zweiten Platz sicherte
sich ebenso klar (0.75 Punkte)
Christa Windlin (Kerns). Der dritte
Rang ging mit klarem Vorsprung
auf die weiteren Ränge an Chiara
Michel (Kerns). Bei den Herren
waren nur Turner des STV Kerns am
Start. Gewonnen wurde diese
Kategorie von Tobias Halter, 0.10
Punkte vor Martin Achermann.

Klarer Sieg in der Kategorier 4
Die Kategorie 4 wurde durch die
Littauerin Michelle Stirnimann
dominiert. Sie verwies Rahel Neyer
(STV Luzern) mit einem Vorsprung
von 1.05 Punkten auf den zweiten
Rang. Ebenso klar war die Sache
bei der Vergabe des Obwald-
nermeistertitels bei den K4 Da-
men und Herren. Das Geschwis-
terpaar Ramona und Severin
Waller aus Kerns dominierte die
Konkurrenz nach Belieben. Ramo-
na gewann mit 1.5 Punkten Vor-
sprung auf Martina von Rotz
(Kerns). Severin verwies seinen
Vereinskollegen Gregor von Flüe
(STV Kerns) um 0.70 Punkte auf
den zweiten Rang.

Die Überraschungen in den
Kategorien 5 und 6
In der Kategorie 5 war der Sieg
von Nicole Strässle (BTV Luzern)
nie wirklich in Gefahr. Die Sie-
gerin des Geräte-Meetings in Bü-
ron turnte einen soliden Wett-
kampf und gewann den zweiten
Wettkampf des Jahres mit einem
Vorsprung von 0.40 Punkten. Die
eigentliche Überraschung gelang
den Turnerinnen auf dem zweiten
und dritten Rang. Monika von
Rotz (Kerns), in Büron noch neunt-
beste Turnerin der Region, ver-
besserte sich um über einen Punkt
und klassierte sich auf dem
zweiten Rang. Den dritten Rang
belegte Valentina Mambelli (TZN),
auch sie über einen Punkt besser
als in Büron (zwöftbeste Turnerin
der Region Pilatus). Der Titel der
Obwaldnermeisterin K5 ging dann
klar an Monika von Rotz vor ihrer
Vereinskollegin Flavia Imfeld und
Chantal Rötheli aus Sarnen. Bei
den Herren ging der Sieg in der K5
an Markus Käslin (Kerns), vor Robi
Kiser (Kerns) und Pascal Ams-
talden (Sarnen).
Die Kategorie 6 war eine klare
Sache für Larissa Kurmann (TZN).
Sie gewann mit 0.85 Punkten Vor-

sprung vor ihrer Vereinskollegin
Jasmin Wicki. Am Gerätemeeting
in Büron belegten die beiden
Turnerinnen gemeinsam den ersten
Rang. Auch diesmal war es ein
Kopf an Kopf Rennen. Bis zum
letzten Gerät trennten die beiden
Turnerinnen 0.05 Punkte. Dann
patzerte Jasmin am Sprung und
verlor 0.70 Punkte auf Larissa.
Tamara Durrer (Kerns) bestätigte
ihren Rang von Büron (drittbeste
Regionenturnerin) und belegte
den dritten Rang. Tamara wurde
damit auch Obwaldnermeisterin
in der Kategorie 6, auf dem zweiten
Rang klassierte sich die Sachslerin
Heidi von Ah vor Franziska Durrer
(Kerns). Obwaldnermeister wurde
Armin Michel (Kerns).

26

Nicole Stässle (BTV Luzern) Siegerin K5.

Larissa Kurmann (Stansstad) Siegerin K6.
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Kategorie 7 und Damen
Die Kategorie 7 wurde von Jenni-
fer Emmenegger (BTV Luzern) ge-
wonnen. Den zweiten Rang be-
legte Corina Müller (TZN). Jenni-
fer (in Büron mit einem Rückstand
von 0.85 Punkten auf Corina, noch
zweite auf der inoffiziellen Re-
gionen-Rangliste) übernahm am
zweiten Gerät die Führung und
baute diese kontinuierlich bis zum
letzten Gerät aus.
Obwaldner Gerätemeister wurde
Swen Ziegler (Sarnen) vor Matthi-
as Britschgi (Sarnen) und Matthias
Wagner (Kerns).
Mit einem komfortablen Vorsprung
von 0.45 Punkten gewann die
Siegerin vom Meeting in Büron,
Daniela Müller (STV Luzern), die
Kategorie Damen. Zweite wurde
Michèle Bolfing (BTV Luzern) und
dritte Kathrin Hartmann (TZN).

Tolle Leistungen bis zum Schluss
Trotz der späten Stunde (Wett-
kampfende K6-D um 22.30 Uhr)
boten die Turnerinnen und Turner
der Elite-Kategorien den vollen
Zuschauerrängen eine richtiggeh-

Jennifer Emmenegger (BTV Luzern) Siegerin K7.

ende «Turnshow», welche vom
Publikum mit tosendem Zwi-
schenapplaus quittiert wurde.
Beste Werbung für die Sportart
Geräteturnen.

Harald Müller
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Verbands-Jugendmeisterschaft Turnerinnen K1–K4 in Malters
Neuer Teilnehmerrekord

Die Jugendmeisterschaften im
Einzelgeräteturnen der Turner-
innen in den Kategorien K1-K4
fanden am Samstag und Sonn-
tag, 6. / 7. Mai in Malters statt.
Kategoriensiege feierten Natha-
lie Yavuz und Ella Ernst (beide
Littau), Olivia Fähndrich (Bero-
münster) und Raphaela Schweg-
ler (Zell). Insgesamt nahmen 598
Turnerinnen an den Jugendmeis-
terschaften teil.

Die Jugendmeisterschaften der
Turnerinnen verzeichneten mit
598 klassierten Turnerinnen eine
deutliche Zunahme gegenüber
dem Vorjahr. Viele Zuschauer
konnten am Samstag und Sonntag,
6./7. Mai in der Eihalle in Malters
spannende und unfallfreie Wett-
kämpfe verfolgen. Am Samstag
turnten die Kategorien K1 und K2
ihren dreiteiligen Wettkampf. 158
Turnerinnen massen sich in der
Kategorie K1 am Reck, Boden und
am Sprung. Gemeistert wurde das
Feld von Nathalie Yavuz aus Littau
mit 28.45 Punkten, welche einen
knappen Vorsprung auf Lena
Yanez aus Hochdorf (28.40 Punkte)
erturnte. Die Bronzemedaille
sicherten sich mit 28.10 Punkten
Nicole Suter (BTV Luzern) und
Michelle Meier (Grosswangen).

Mit 188 Turnerinnen zählte die
Kategorie K2 die höchste Teil-
nehmerinnenzahl. Die letztjäh-
rige Siegerin in der Kategorie K1
sicherte sich auch eine Kategorie
höher wieder den Tagessieg. Die
Littauerin Ella Ernst siegte mit
28.40 Punkten vor Anita Tuor
(Sempach) mit 28.20 Punkten und
den drei Bronzemedaillengewin-
nerinnen Carla Wicki (Littau),
Chantal Käch (STV Luzern) und
Leonie Huber (Hochdorf), welche
alle 28.10 Punkte erturnten.

Siege für Olivia Fähndrich und
Raphaela Schwegler
Am Sonntag wurden die Sie-
gerinnen in den Kategorien K3
und K4 ermittelt. Insgesamt 147
Turnerinnen turnten den Vier-
kampf mit Reck, Boden, Sprung
und Ringen in der Kategorie K3.
Gleich zwei Podestränge erturnte
der STV Beromünster mit Olivia
Fähndrich (37.55 Punkte) als
Siegerin und Alice Wismer (37.25
Punkte) auf dem Bronzeplatz. Da-
zwischen sicherte sich Michelle
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Baumli (ESV Eschenbach) mit
37.35 Punkten die Silbermedaille.
Raphaela Schwegler (Zell) und An-
drea Meile (Hochdorf) dominierten
die 105 Turnerinnen der Kategorie
K4 klar. Raphaela Schwegler siegte
mit 37.70 Punkten vor Andrea Meile
mit 37.60 Punkten. Mit einem Ab-
stand von 0.5 Punkten und mehr

wurden die weiteren Ränge ver-
geben. Die bronzene Auszeichnung
sicherte sich Michelle Stirnimann
aus Littau mit 37.1 Punkten.

Dank guter Vorbereitung durch
das 6-köpfige OK unter der
Leitung von André Joller vom STV
Malters und der guten Disziplin

der Turnerinnen konnte der ge-
drängte Zeitplan auch eingehal-
ten werden. Auch die insgesamt
28 Wertungsrichter/-innen zeich-
neten sich durch faire Notenge-
bungen nach den neuen Weisun-
gen im Geräteturnen aus.

Daniel Schneider

Unschlagbare Preise –
siehe Adressblatt…
Oetterli Druck Rothlistrasse 3

6274 Eschenbach
Tel. 041 448 18 28
Fax 041 448 35 10www.oetterlidruck.ch
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Generalagenturen Sursee, Seetal-Rontal,
Willisau-Entlebuch, Luzern und Sarnen

Was immer Ihnen auch passiert, wir helfen Ihnen schnell und unbürokratisch
aus der Patsche. 



Veteranen

Picknick auf dem Hof Spitz, Littauerberg, beim Hirschpark
Gemütlicher Tag im Kreise der Turnerfamilie

Das OK, die Veteranen vom
Männerturnverein (MTV) Emmen-
strand, lädt die ganze Vetera-
nenfamilie aus dem gesamten
Verbandsgebiet in Begleitung
von Gross und Klein zum «Stell-
dichein» auf Sonntag, 10. Sep-
tember 2006 zum Familien-Pick-
nick herzlich ein. 

o.b. Das OK-Team mit OK-Chef
Alois Egli an der Spitze unter-
nimmt  alles, um der ganzen Tur-
nerfamilie einen schönen, unver-
gesslichen Tag zu bescheren. 

• APERO  für Gross und Klein
offeriert vom Organisator 

• Verpflegung: Suppe und Brot
wird allen, auch den Familien-
angehörigen von den
Veteranen Turnverband
Luzern, Ob- und Nidwalden
spendiert

• Festwirtschaft: Mineralwasser,
Wein, Turnertrunk CLUB `95,
Bier und Kaffee  wird zu güns-
tigen Preisen angeboten

• Exquisite Grilladen werden
fachkompetent  zubereitet

• Feine Kuchen zum Kaffee wer-
den mit viel Können von unse-
ren lieben Turnerfrauen für die
Veteranenfamilie gebacken

Aus dem Programm:
– Die Festwirtschaft  ist ab 

09.30 Uhr funktionsbereit.
– Apéro von 10.00 bis 11.00 Uhr,

offeriert vom MTV
– 11.30 Uhr wird Gratissuppe mit

Brot serviert, anschliessend
können die Grilladen bestellt
werden.

Gute Stimmung und Humor sind
mitzubringen!

Die Organisatoren aus dem MTV
Emmenstrand freuen sich, viele
Turnveteranen und Turnfreunde
aus dem gesamten Verbandsge-
biet auf dem Spitz, Littauerberg,
willkommen zu heissen. 

Der Hirschpark auf dem Spitz,
Littauerberg, ist einfach zu finden
und gut beschildert! 

Otto Blum
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Anmeldung: 
wäre  wünschenswert und würde die Organisation etwas erleichtern.
Bis 31. August 2006 an: 

Alois Egli, Fichtenstr. 18, 6020 Emmenbrücke, Telefon:  041 260 28 42

Der sympathische Flötenspieler heisst viele Besucher zum Turnveteranen-Picknick auf dem
Spitz herzlich willkommen. Bild: Otto Blum

Schlafen Sie gut – und erholen Sie sich von
Ihren Spitzenleistungen mit 

6233 Büron www.superba.ch
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Veteranen

62. Turnveteranen-Landsgemeinde in Willisau
Landsgemeinde wurde perfekt ins Turnfest 06 verpackt

Wahlen standen im Mittelpunkt
der Turnveteranen-Landsgemein-
de in Willisau. Lino Robertini -
(Büron) wurde zum neuen Säckel-
meister und Franz Müller (Ruswil)
als neuer Revisor gewählt. Die
ganze übrige Obmannschaft mit
Hansruedi Neeser an der Spitze
stellte sich für eine weitere Amts-
dauer zur Verfügung.

Mit einem rassigen Musikstück,
gespielt von der Veteranenmusik
Willisau unter der Leitung von
Adolf Stöckli (Menznau), wurde
die Landsgemeinde in der Aula
der Kantonsschule in schönster
Turnfestatmosphäre eröffnet. Ob-
mann Hansruedi Neeser (Reiden)
durfte 240 Veteranen und viele
prominente Ehrengäste, darunter
Hedy Lang (Ermensee), Vizeprä-
sidentin des Grossen Rates; Robi
Küng, Stadtpräsident vom Festort
und OK-Präsident des Verbands-
turnfestes  Willisau; sowie die Ver-
bandsbehörden herzlich willkom-
men heissen.

Gedenken an die verstorbenen
Turnkameraden 
Dass Freud und Leid sehr nahe bei-
sammen sind, unterstrich Etatfüh-
rer Seppi Achermann (Udligens-

wil). 28 Veteranen
wurden im Verbands-
jahr 2005 abberufen,
denen die Vetera-
nenmusik Willisau
einen letzten musi-
kalischen Abschieds-
gruss entbot.

Grusswort von OK-
und Stadtpräsident
Robi Küng
Verständlich, dass der
OK-Präsident den tur-
nerischen Grossanlass
auf dem Schlossfeld
ins Zentrum seiner
Ansprache rückte,
denn nicht jeder
Festort ist in der La-
ge, eine derart per-
fekte Infrastruktur zu präsentieren. 

Etatbericht, Neuaufnahmen,
Jahresbericht 
Die von Otti Blum (MTV Emmen-
strand) initierte Werbeaktion für
Neumitglieder zeitigte erste Erfol-
ge, konnte doch ein Zuwachs von
52 neuen Veteranen gemeldet
werden. Das Etat weist heute 926
Turnveteranen auf. In seinem
kompetent abgefassten Jahres-
bericht streifte Hansruedi Neeser

die wichtigsten Aktivtitäten. Die
gelungene Landsgemeinde 2005
in Reiden, die Obmännertagung
in Oberkirch mit neuem Teil-
nehmerrekord, die Veteranen-
reise mit 64 Reiselustigen ins
Bordeaux, das Veteranen-Picknick
auf dem Spitz, Littauerberg, sie
alle avancierten zu erfolgreichen
Veranstaltungen, die durch die
Obmannschaft ausgelöst wurden. 

Andrea Krauer, links und Esther Koller-Duss durften aus den
Händen von Turnveteranen-Obmann Hansruedi Neeser den
Check entgegennehmen, den die Veteranen dem STV
Neuenkirch als Förderungsbeitrag zugesprochen haben. 

Peter Aschwanden, Pfistergasse 15,
Luzern, Telefon 041 240 04 29
Tennis-Squash-Shop, Tennishalle Pilatus
Kriens, Telefon 041 310 30 14

2002 feierten wir unser 25 Jahr-Jubiläum

Rabatt und Aktionen
Top-Auswahl – Top-Beratung – Top-Service – Schnuppern erwünscht

Verlangen Sie Offerten für Vereine und Schulsport!
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Herzliche Grüsse von der
politischen Bühne 
Die amtierende Vizepräsidentin
des Grossen Rates, Hedy Lang,
überbrachte Grüsse von der Re-
gierung und des Grossen Rates des
Kantons Luzern. Die Grussbot-
schaft von Erwin Grossenbacher
(Neuenkirch), Verbandspräsident
der Turnerinnen und Turner
meinte: «Wir und das OK Willisau
freuen uns über diese Turnfest-
tage. 8800 Aktive und rund 800
Männerturner beleben das Turn-
fest. Damit wird das Turnfest Willi-
sau zum Fest  der Attraktionen.» 

Finanzen von Säckelmeister
Benny Lustenberger 
Zum letzten Mal nach 14 Jahren in
seiner Funktion als kompetenter
Säckelmeister bilanzierte der
Rooter Benny Lustenberger die
Rechnung. Revisor Seppi Blum
(STV Ebikon) attestierte Finanz-
chef Lustenberger perfekte Buch-
führung. Rechnung und Budget
passierten danach einstimmig.

Der Schwerpunkt «Wahlen für die
nächsten drei Jahre» vollzog sich
wie vorbereitet. Mit Veteranen-
obmann Hansruedi Neeser an der

Spitze und der Obmannschaft mit
Statthalter Hans Gander (Stans);
dem neuen Säckelmeister Lino
Robertini (Büron); Osci Michel
(Root), Schreiber; Seppi Acher-
mann (Udligenswil), Etatführer;
Theo Krauer (Neuenkirch), Mit-
gliederbetreuung und Otti Blum
(Emmenbrücke), Presse und Wer-
bung, ist das Team wieder kom-
plett. Seppi Blum wurde mit Dank
verabschiedet. Als Nachfolger
amtet Franz Mülller, Ruswil, der
zusammen mit Max Achermann
(Stans) das neue Revisorenteam
bildet. Hans Wyss (Kriens), Prä-
sident der Reisekommission, um-
riss die Veteranenreise nach Süd-

Hedy Lang, Vizepräsidentin des Grossen
Rates des Kantons Luzern, überbrachte die
Grüsse der Behörden an die Turnveteranen.

Corinne Meier vom STV Willisau gratuliert Hans Bütikofer, dem rüstigen Turnveteranen
aus Altbüron.

Orlando Fischer (rechts),
Obmann der Turnvetera-
nen, und Walter Krieg,
Obmann-Stellvertreter im
BTV Luzern, durften an
der Landsgemeinde eine
besondere Ehrung für am
meisten geworbene neue
Veteranen entgegen-
nehmen.

england. Hans Erni freute sich,
dass die Zustimmung zur Durch-
führung der kommenden Lands-
gemeinde 2007 dem OK Zell über-
geben worden ist. 

Landsgemeinde-Höhepunkt:
die Ehrungen
Ein grosser Harst  treuer Turnvete-
ranen ab 80 Jahren und mehr
wurden  speziell geehrt. Worauf
die Insignien-Übergabe vom OK
Reiden an das OK Willisau voll-
zogen wurde. Der süffige Apéro,
gesponsert vom OK Turnfest Willi-
sau, leitete über zum Mittags-
bankett.

Text und Fotos: 
Otto Blum



Veteranen

Obmannschafts-Sitzung vom 7. Juli
Neuer Säckelmeister

o.b. Am Freitag, 7. Juli, wurde an
der Obmannschafts-Sitzung bei
Obmann Hansruedi Neeser (Rei-
den) die Amtsübergabe vom bis-
herigen Säckelmeister Benny Lus-
tenberger (Root) rechts, an den an
der Landsgemeinde in Willisau
neu gewählten Säckelmeister Lino
Robertini (Büron) vollzogen.
Benny Lustenberger wirkte wäh-
rend 14 Jahren erfolgreich als Fi-
nanzchef bei den Turnveteranen
Luzern, Ob- und Nidwalden. Dem
nun ins Amt eingesetzten Säckel-
meister Lino Robertini wünschen
wir viel Glück, Erfolg und Zu-
friedenheit in seinem nicht immer
leichten Job.
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Benny Lustenberger (rechts) mit dem neuen Säckelmeister Lino Robertini (links). Bild: Otto Blum
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“aber Nigel, sie wissen doch, 
nur dank AVIA Benzin”.

“Auch wir sind sportlich unterwegs”.

Autos wissen warum.
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Mittelländischer Kunstturnertag in Möriken-Wildegg
Spannendes Dreier-Duell

Roman Gisi (TV Seltisberg) ge-
wann den hochstehenden Wett-
kamf vor Mark Ramseier (STV
Teufenthal). Danny Groves (STV
Grosswangen) wurde Dritter.

Was die Wettkämpfer dem Publi-
kum in Möriken-Wildegg vorführ-
ten war Turnkunst und Dramatik
vom Allerfeinsten. Die drei Na-
tionalmannschaftsmitglieder Gisi,
Ramseier und Groves zeigten
Übungen mit hohen Ausgangs-
noten und guten bis sehr guten
Ausführungen. Gerät um Gerät
wechselte die Führung an der
Spitze. Nach drei Geräten sah es
nach einem Sieg von Danny Gro-
ves aus, der sich einen 1.5-Punkte-
Vorsprung erarbeitet hatte. Aber
am Barren musste Groves nach der
oberen Flugrolle einen Halt ein-
legen und beim Abgang stürzte er
noch. Aus dem komfortablen Vor-
sprung resultierte ein Rückstand
von 1.5 Punkten, den er bis zum
Schluss nicht mehr wett machen
konnte. Gisi siegte schliesslich mit
sieben Zehntel Vorsprung auf
Ramseier und acht Zehntel auf
Groves. Groves meinte nach seiner
verunglückten Barren-Übung:
«Letztes Wochenende hatte ich
bei der oberen Flugrolle einen
bösen Sturz und heute hatte
ich Angst, dass mir das
Gleiche wieder passiert. Die
Angst hat zu diesem Halt
geführt, zudem hatte ich
beim Doppelsalto-Abgang
zu viel Schwung». Im
Schatten dieses hoch-
stehenden Duells der drei
Erstplatzierten zeigten auch
die jungen Luzerner Talente
Kevin Rossi (BTV Luzern) und
Kevin Tschopp (STV Ebikon)
mit den Rängen 12 und 13
gute Leistungen. Silvan Ho-
nauer (STV Ballwil) schied
nach drei Geräten mit einer
Fussverletzung am Sprung
aus. 

Carlo Blankennagel stark
In den Programmen 3 bis 5 ver-
mochte sich kein Luzerner in den
vorderen Positionen zu platzie-
ren. Dafür brillierte Carlo Blan-
kennagel (BTV Luzern) im P2 mit
der Silbermedaille. Ein einziger
Übungsfehler am Barren kosteten
ihn die nötigen Zehntel zum Sieg.
Im P1 sorgte der Krienser Mauro
Schöpfer mit seinem feinen 5.
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Danny Groves Reckflieger. Kevin Rossi Reckabgang.

Kevin Tschopp Pferdpauschen.

Rang unter 100 Athleten noch für
Aufsehen.

Sieg im EP
Urban Furrer (STV Rickenbach)
siegte im Einführungsprogramm
mit einem Punkt Vorsprung auf
den Zweiten. Sein Vereinskollege
Stefan Meier wurde guter Siebter.  

Othmar Sager



Mannschafts-Silber im P2
Von Carlo Blankennagel (BTV
Luzern) erhoffte das Luzerner
Lager eine Medaille. Wegen eines
blöden Fehlers am Pferd verfehlte
er die Bronzemedaille um winzige
drei Zehntel und wurde Vierter.
Über sich hinaus wachsen konnte
der erst 10-jährige Ebikoner Joel
Koller. Fehlerlos erturnte er sich
den famosen 5. Rang. Auch der
dritte P2-Turner, Kevin Schärer
(BTV Luzern), holte sich mit dem 8.
Rang noch ein Diplom. Diese drei
guten Leistungen brachten der
P2-Mannschaft aber die klare

Silbermedaille hinter den Zür-
chern ein. Im P1 erturnte sich
Mauro Schöpfer (STV Kriens)
einen feinen 7. Diplomrang.

Weiterer Medaillensegen in den
P5/P6-Finals
Fünf weitere Medaillen holte sich
allein der Dominator im Sechs-
kampf des P5, Kevin Tschopp: Gold
im Pferdpauschen und an den
Ringen, Silber im Sprung und am
Barren, Bronze am Boden. Einen
kompletten Medaillensatz steuer-
te auch Kevin Rossi bei: Gold am
Reck, Silber am Boden und Bronze
am Barren. Auch Marc Barmettler
holte sich noch einmal Gold an
den Ringen und einmal Silber am
Reck. Silvan Honauer rundete das
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Schweizer Juniorenmeisterschaften in Utzenstorf (BE)
18 Medaillen für Luzerner Turner

Erfolgreich wie noch nie verlie-
fen die Schweizer Juniorenmeis-
terschaften der Kunstturner für
die Turner des Verbandes Luzern,
Ob- und Nidwalden. Sie holten
17 Einzel-Medaillen (darunter
acht goldene), 12 Diplome sowie
eine Silber-Medaille in der
Mannschaftswertung des P2.
Marc Barmettler (BTV Luzern)
gewann den Sechskampf im P6.

In der Königsklasse war Marc
Barmettler ein Mitfavorit. Er star-
tete am Pferd nervös und musste
prompt vom Gerät, was ihm einen
Punkt Rückstand auf die Mitfavo-
riten einbrachte. Danach machte
er aber keine Geschenke mehr
und holte sich mit Bestnoten an
den Ringen, am Reck und am
Boden die Goldmedaille vor Reto
Heierle (TZ Hinterthurgau) und
Lukas Fischer (Satus ORO).

Dominanz im P5
Im Programm 5 wähnte man sich
an einer Kantonalmeisterschaft,
machten doch die drei Luzerner
Turner Kevin Tschopp (STV Ebi-
kon), Silvan Honauer (STV Ballwil)
und Kevin Rossi (BTV Luzern) die
ersten drei Ränge unter sich aus.

Überlegen gewann Kevin Tschopp
den Sechskampf mit 2.5 Punkten
Vorsprung auf Silvan Honauer
und mit über 3 Punkten auf Kevin
Rossi. Dabei startete Tschopp am
Reck wegen eines Trainingssturzes
sehr verhalten und handelte sich 2
Punkte Rückstand auf Rossi ein.
Danach setzte der Ebikoner aber
Bestnote um Bestnote und sein
Sieg war nur die logische Folge.
Silvan Honauer, dem letztjährigen
Sieger, gelang auch ein guter
Wettkampf. Den grössten Teil
seines Rückstandes auf Tschopp
handelte er sich aber an den
Ringen ein, wo er grob patzte.

Kevin Tschopp P5 Pferdpauschen.

Silvan Honauer Reckflieger.

Kevin Rossi P5 Boden.

überragende Luzerner Ergebnis
mit der Silbermedaille am Reck
und zwei Bronzemedaillen im
Pferdpauschen und im Sprung ab.
Der Cheftrainer des Verbandes
Luzern, Ob- und Nidwalden, Mar-
tin Weibel,  war von den Leistun-
gen seiner Turner angetan: «Letz-
tes Jahr musste ich auf die drei
Kaderturner Kevin Tschopp, Kevin
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Mauro Schöpfer P1 Barren. Marc Barmettler an den Ringen.Carlo Blankennagel P2 Boden.

Kevin Schärer Barren. Joel Keller P2 Pferdpauschen.

Rossi und Marc Barmettler wegen
Verletzungen verzichten. Dieses
Jahr konnte ich sie einsetzen und
sie holten zusammen 13 Medaillen.
Dies ist doch schlicht genial.»

Othmar Sager 
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Zürcher Kunstturnertage in Rümlang
Junior Marc Barmettler auf dem Podest des P6

Mit einem fehlerlosen Wettkampf
holte sich Marc Barmettler (BTV
Luzern) mit 85.15 Punkten
Bronze an den Zürcher Kunst-
turnertagen, gerade mal 1.8 Punk-
te hinter dem Sieger Flavio Fan-
coni (STV Wetzikon) und 0.65
Punkte hinter dem gleichaltrigen
Reto Heierle (TZ Hinterthurgau).
Er liess damit die Nationalmann-
schaftsmitglieder Mark Ramseier
und Roland Häuptli hinter sich. 

Auch die Nachwuchsturner Kevin
Tschopp (STV Ebikon, 14. Rang)
und Kevin Rossi (BTV Luzern, 16.
Rang) holten mit guten Wett-
kämpfen den verdienten Kranz. In
den unteren Klassen errangen die
Luzerner Turner keine Podest-
plätze mehr, verfehlten diese aber
zum Teil äusserst knapp:

Im P1 wurde Mauro Schöpfer (STV
Kriens) Fünfter. Ohne einen gro-
ben Schnitzer am Reck wäre er
aber klarer Dritter geworden. Im
115(!) Turner umfassenden Feld
holten sich noch Marco Williner
(BTV Luzern, 20.) und Dominik

Dahinden (BTV Luzern, 53.) den
Kranz.

Noch knapper am Podest vorbei
schrammte im P2 Kevin Schärer
(BTV Luzern). Nach seinem Sieg
am Verbandsturnfest in Willisau,
einen Tag zuvor, landete er mit
nur 0.15 Punkten Rückstand auf
dem Bronzeplatz, auf Rang vier
und war so der beste Luzerner
Turner. Joel Koller (STV Ebikon)
belegte Platz sechs und Carlo
Blankennagel (BTV Luzern) nach
einem Sturz am Sprung und
Unsicherheiten am Pferdpauschen
Rang 8. Valentin Vonesch (STV
Roggliswil) rundete mit seinem
Kranzgewinn im 20. Rang das
gute Luzerner Ergebnis im P2 ab.

Im P3 holten Daniel Lauber (STV
Ebikon) und Elias Furrer (STV Ri-
ckenbach) mit dem 8. bzw. 9.
Platz, im P4 Fabian Benz (STV
Neuenkirch,13.)  und im P5 Micha-
el Fischer (STV Rain, 21.) noch die
begehrten Kränze.  

Othmar Sager
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Kevin Rossi Reckabgang.
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Herzliche     
Glückwünsche

unseren Ehrenmitgliedern zum Geburtstag

8800  JJaahhrree
Werner Steinger Rothmättli 15, 6218 Ettiswil 22. Juli 1926
Seppi Amrein Rüchligrain 7, 6274 Eschenbach 5. August 1926
Fritz Genhart Rank 1, 6006 Luzern 13. August 1926

6655  JJaahhrree
Kurt Geiger Erikaweg 5, 9434 Au SG 2. Juli 1941
Ruth Kallenberger Renningerstrasse 24, D-71106 Magstadt 4. Juli 1941
Edi Grob Grund, 6234 Triengen 8. August 1941
Josy Bucher Rütimattstr. 31, 6030 Ebikon 9. August 1941

Herzliche Gratulation
Am 06.06.06 haben Marianne Eisserle und Hans Baschung den Bund
fürs Leben auf dem Zivilstandsamt in Emmenbrücke geschlossen. Wir
wünschen den frisch Vermählten viel Glück, Gesundheit und ein
erfülltes Leben!

Unsere Abteilungsleiterin Jugend, Sandra Lauber, hat am 13. Mai 2006 
LARS auf die Welt gebracht. Den stolzen Eltern Sandra und Geri
gratulieren wir ganz herzlich. Wir freuen uns, wenn wir Lars schon bald
in der Turnhalle antreffen können.

An der Rangverkündigung in Willisau haben sich zwei Fehler
eingeschlichen.

Turnfestsieger LMM Frauen:

TV Kriens mit Niederberger Nathalie, Hermann Martin, 
Pinmanee Anuree, Keller Salome und Müller Sabrina.

Die Mädchen werden von Othmar Wey, Kriens, trainiert.

Turnfestsieger LA Aktive:

Roger Galliker, STV Ballwil

Wir gratulieren nachträglich ganz herzlich zum Turnfestsieg!
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